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(2) Das Präsidium und in seinem Aufgabenbereich 
der Wissenschaftliche Direktor haben gegenüber den 
Leitern aller wissenschaftlichen Einrichtungen der 
Akademie Aufsichts- und Weisungsrecht. Der inner­
dienstliche Verkehr der Akademie wird durch eine Ge­
schäftsordnung geregelt.

(3) Die hauptamtlichen Mitarbeiter der Akademie 
und ihrer wissenschaftlichen Einrichtungen bedürfen 
zur Übernahme einer nebenamtlichen Tätigkeit der 
Einwilligung des Präsidiums.

§ 17
Institute

(1) Die Institute der Akademie sind wissenschaftliche 
Einrichtungen, die der Forschung auf den verschiede­
nen Gebieten der Landwirtschaftswissenschaften die­
nen. Sie werden auf Vorschlag des Plenums durch An­
ordnung des Ministers für Land- und Forstwirtschaft 
errichtet, aufgelöst oder anderen Rechtsträgern über­
geben.

(2) Leiter eines Instituts ist der Direktor. Er wird auf 
Vorschlag des Präsidiums und Beschluß des Plenums 
nach Bestätigung durch den Minister für Land- und 
Forstwirtschaft vom Präsidenten der Akademie be­
rufen. Seine Dienstbezeichnung ist Direktor des Insti­
tuts. Er ist für die Arbeit und Erfüllung der Aufgaben 
des ihm unterstellten Instituts dem Präsidium verant­
wortlich.

(3) Abteilungen des Instituts können auf Antrag des 
Direktors des Instituts durch Beschluß des Erweiterten 
Präsidiums gebildet werden. Die Leiter der Abteilun­
gen werden auf Antrag des Direktors des Instituts und 
durch Beschluß des Erweiterten Präsidiums vom Prä­
sidenten bestellt. Ihre Dienstbezeichnung ist Abtei­
lungsleiter.

(4) Der Direktor des Instituts kann Arbeitsgruppen 
bilden und deren Leiter bestimmen. 5 6

(5) Zweigstellen des Instituts können auf Antrag des 
Direktors des Instituts durch Beschluß des Erweiterten 
Präsidiums mit Einwilligung des Ministers für Land- 
und Forstwirtschaft errichtet, aufgelöst oder anderen 
Rechtsträgern übergeben werden. Für die Errichtung 
und Besetzung dieser Zweigstellen gelten die gleichen 
Bedingungen wie für die Abteilungen.

(6) Versuchsstationen des Instituts können zur Durch­
führung umfangreicher Versuche auf breiter ökologi­
scher Basis auf Antrag des Direktors des Instituts und 
auf Beschluß des Erweiterten Präsidiums errichtet 
werden.

§ 18
Forschungsstellen

(1) Forschungsstellen der Akademie sind wissen­
schaftliche Einrichtungen zur Lösung von Spezialauf­
gaben. Sie werden auf Vorschlag des Plenums durch 
Anordnung des Ministers für Land- und Forstwirt­
schaft errichtet, aufgelöst oder anderen Rechtsträgern 
übergeben.

(2) Für die Arbeit und Erfüllung der Aufgaben der 
Forschungsstelle ist deren Leiter dem Präsidium ver­
antwortlich. Er wird auf Beschluß des Plenums mit 
Einwilligung des Ministers für Land- und Forstwirt­
schaft vom Präsidenten berufen.

(3) Der Leiter der Forschungsstelle kann Arbeits­
gruppen bilden und deren Leiter bestimmen.

§ 19
Zentrale Landwirtschaftliche Bibliothek

Die Akademie unterhält zur Förderung der wissen­
schaftlichen Arbeit eine Zentrale Landwirtschaftliche 
Bibliothek. Der Leiter dieser Bibliothek wird auf Be­
schluß des Erweiterten Präsidiums vom Präsidenten 
berufen.

§ 20
Landwirtschaftliches Zentralblatt

Zur Dokumentation der wissenschaftlichen Literatur 
gibt die Akademie gemeinsam mit dem Institut für 
Dokumentation der Deutschen Akademie der Wissen­
schaften zu Berlin das Landwirtschaftliche Zentral­
blatt heraus. Der Chefredakteur des Zentralblattes 
wird auf Beschluß des Erweiterten Präsidiums vom 
Präsidenten berufen.

§ 21
V eröf f entlichungen

(1) Die Akademie gibt Sitzungsberichte, Wissenschaft­
liche Abhandlungen, Jahrbücher, Archive, Zeitschriften 
und andere Veröffentlichungen heraus.

(2) In den Sitzungsberichten werden nach Genehmi­
gung durch das Plenum die in den Plenarsitzungen ge­
haltenen Vorträge, wissenschaftlichen Mitteilungen und 
von den Ordentlichen Mitgliedern vorgelegten Arbeiten 
anderer Autoren veröffentlicht. Mit Genehmigung des 
Plenums können auch Vorträge aus den Sektionssitzun­
gen in die Sitzungsberichte aufgenommen werden.

§ 22 
Sitzungen

(1) Die Sitzungen des Plenums und der Sektionen 
finden in der Regel monatlich statt. Sondersitzungen 
des Plenums können durch den Präsidenten oder auf 
Beschluß des Plenums, Sondersitzungen der Sektionen 
durch die zuständigen Sekretäre einberufen werden.

(2) Die Ständigen Kommissionen werden nach Bedarf 
von ihren Vorsitzenden einberufen.

(3) Der Präsident hat das Recht, Gäste zu den Plenar­
sitzungen einzuladen.

(4) Die Sekretäre haben das Recht, zu den Sitzungen 
ihrer Sektion Gäste einzuladen.

§ 23 
Tagungen

(1) Die Akademie veranstaltet zur Förderung des wis­
senschaftlichen Gedankenaustausches Tagungen und 
Kongresse.

(2) Die Akademie veranstaltet in jedem zweiten Jahr 
an ihrem Gründungstag, dem 17. Oktober, eine Fest­
sitzung, verbunden mit einer wissenschaftlichen 
Tagung, auf der der Präsident den Rechenschaftsbericht 
der Akademie erstattet.

§ 24
Verleihung von Titeln und Auszeichnungen

(1) Die Akademie kann besonders verdienten wissen­
schaftlichen Mitarbeitern auf Vorschlag des Präsiden­
ten durch Beschluß des Plenums den Titel

„Professor der Deutschen Akademie der Landwirt­
schaftswissenschaften zu Berlin“

verleihen.

(2) Voraussetzung für die Verleihung dieses Titels ist 
die Promotion, die Vorlage einer bedeutsamen wissen­
schaftlichen Forschungsarbeit sowie die Diskussion die-


